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Der Halleſche Bürgerverein bittet in einer Eingabe in dem Haushalts
plan für 1909 Mittel bereit zu ſtellen zu dem Zweck der Legung von
Holzpflaſter vor den Schulen und Kirchen die an verkehrsreichen Sitaßen
liegen Auch unter den Etſenbahnbrücken in der Delitzſcherſtraße ſoll Holz
pflaſter gelegt werden Die Anträge werden dem Bau Ausſchuß zur Vor
dann überwieſen

J Funktionszulage für Magiſtratsſekretäre Der Magiſtrat
hat beſchloſſen denjenigen Magiſtratsſekretären welche die Funktionen eines
Bureauleiters ausüben und den erſten Sekretären größerer Dienſtſtellen
welche Stellvertreter der Bureauvorſteher Oberſekrefäre ſind bei der
Leitung der Bureaugeſchäfte ſtändig mitwirken oder größere Unterabteilungen
eines Bureauorganismus ſelbſtändig leiten zurzeit zuſ 20 Stellen vom
1 Oktober 1908 ab penſionsfähige Funktionszulagen von je 300 Mk
jährlich ſteigend nach 6 Jahren auf 500 Mt unter dem Vorbehalte
jederzeitigen Widerrufſs zu gewähren Die Funktionszulagen derjenigen
Sekretäre welche am I Oktober 1908 bereits 3 Jahre oder länger eine
der oben bezeichneten Funktionen ausüben ſollen bereits vom 1 April 1912
ab auf 500 Mk ſteigen Jn der Magiſtratsvorlage heißt es Der Gehalt
der Magiſtratéſekretäre zurzeit 57 Stellen iſt durch die letzte allgememe
Gehaltsregulierung der ſtädtiſchen Beamten vom 1 April 1907 ab auf
2200 Mk jährlich ſteigend in 6 dreijährigen Stuſen 3mal um je 300 Mk
und 3 mal um je 200 Mk auf 3700 Mk feſtgejept worden Vergleicht man dieſe
Gehaſtsbezüge mit denjenigen der Sekretäre bei den ſtaatlichen Verwaltungen
ſo finder man daß letztere bedeutend beſſer beſoldet werden Sie beziehen ein
Höchſtgehalt von 4200 Mk ſowie ein Wohnungsgeld von meiſtens 480 Mk
mithin ein Höchgeinlommen von 4680 Mk jährlich deſſen Aufbeſſerung
noch in allernächſter Zen bevorſteht Schon ein oberflächlicher Vergleich
mit den Gehaltsverhältniſſen anderer Städteverwaltungen ergibt daß auch
dort den Magiſtratsſekretären in den meiſten Fällen höhere Beſoldungen
gewährt werden wie in Halle a S Ein eingehenderer Vergleich würde
meiſtens kein zutreffendes Reſultat ergeben da die Dienſtgeſchäfte der
Sekretäre nicht in allen Städten gleichwertig ſind Abgeſehen von den in
der Qualität der betr Beamten liegenden Gründen ſprechen aber auch die
Intereſſen der Verwaltung ſelbſt für eine Erhöhung der Gehälter eines
Teiles der Magiſtrats Sekretäre Denn dadurch kann einerſeits das Her
anziehen wirklich tüchtiger Kräfte gefördert andererſeits das Ausſcheiden
gut ausgebiſdeter Anwärter vermieden werden Der Magſſtrat arbeitet
mit allen Mitteln darauf hin ein tüchtiges den ſteis ſteigenden An
ſorderungen der Verwaltung unſerer aufſtrebenden Großſtadt gewachſenes
Beamtenmaterial zu gewinnen Die Abhaltung praktiſcher Unterrichtskurſe
der Zwang zu eigener Fortbildung durch die Einführung von Prüfungen
ſichern der Verwaltung eine von Grund auf gut vorgebildete und im
Dienſte erfahrene Beamtenſchaft die ſelbſtändig zu denken und zu arbeiten
vermag Dieſe unbedingt nötigen höheren Anforderungen an die Leiſtungs
fähigkeit der Beamten laſſen ſich jedoch nach den bisher gemachten Er
fahrungen ohne die teilweiſe Gewährung eines Aequivalentes in Geſtalt
höherer Dienſtbezüge nur ſehr ſchwer ſtellen

St V Springer als Berichterſtatter des Etats Ausſchuſſes empfiehlt
die Ablehnung der Vorlage Die Gewährung von Funktionszulagen für
einige Sekretäre können kaum Anreiz auf junge Leute ausüben in den
Anwärterdienſt zu gehen weil die neuen vom Magiſtrat erlaſſenen An
ſtellungsbedingungen ungünſtig und die Beſoldung namentlich der Aſſiſtenten
zu niedrig ſei Der Ausſchuß ſchlägt deshalb weiter vor an den Magiſtrat
das Erſuchen zu richten in eine Nachprüfung der Beſoldungsverhättniſſe
der unteren und mittleren Beamten einzutreten und der Stadtverordneten
Verſammlung event eine Vorlage zu machen

St V Helmecke ſpricht gegen die Magiſtratsvorlage Die Gewährung
von widerruflichen Stellenzulagen ſei ſehr wenig beliebt und wo Stellen
zulagen eingeführt worden ſind ſuche man ſie wieder zu beſeitigen weil
ſie eine Quelle von Unzufriedenheit unter den Beamten ſeien Die Be
gründung der Magiſtratsvorlage ſei nicht in allen Punkten einwandsſrei
Früher als hier die Sekretärgehälter viel niedriger waren habe man
niemals über eine ungenügende Zahl von Anwärtern zu klagen gehabt
Der Grund des gegenwärtigen Mangels an Anwärtern müſſe deshalb woh
anderswo geſucht werden Dem Militäranwärier liege gar nichts an
Funktionszulagen die einige Sekretäre bekommen er wolle vielmehr eine
ſichere Untertünft haben und eine einigermaßen ausreichende Beſoldung
der erſten Stelle die er einnehmen kann Aus dem hieſigen ſtädtiſchen
Dienſte ſei in den letzten Jahren eine ganze Anzahl von Militäranwärtern
wieder ausgetreten weil ihnen die Behandlung nicht paſſe da müſſe doch
etwas vorliegen denn der Unteroffizier ſei doch während ſeiner Dienſtzeſt
durch übermäßige Höflichkeit nicht verwöhnt worden Aehnlich lege
es mit den Zivilanwärtern Dieſe erhalten hier in den erſten
Jahren eine Entſchädigung von 50 bis 60 Mk monatlich und dann
nach acht bis zehn Dienſtjahren 75 bis 80 Mk während weibliche
Hilſsarbeiter von Anfang an monatlich 75 Mk erhalten Das
ſei doch eine miſerable Bezahlung der Beamtenanwärter Abfchreckend
müſſe es auch wirken wenn einem jungen Manne der vom Vertaſſen der
Schule bis zum Eintritt beim Militär ſich in der ſtädtiſchen Verwaltung
ausgebildet hat zugemutet wird beim Wiedereintritt in den ſtädtiſchen
Dienſt nach 2 Jahren wieder unentgeltlich oder gegen eine Monatsent
ſchädigung von 40 Mk zu arbeiten Dieſer junge Mann der doch als
zum größten Teile jür den ſtädtiſchen Dienſt ausgebildet gelten konnte
erhalte alſo monatlich die Hälfte von dem was ein weiblicher Hilfsarbeiter
belommt der acht Tage zuvor kaum wußte was eine ſtädtiſche Verwaltung
eigentlich iſt Aber auch die jeßt gültigen Anſtellungsgrundſätze veranlaſſen
junge Leute den ſtädtiſchen Dienſt zu verlaſſen und zu anderen Verwal
tungen überzugehen Ein junger Mann der hier 960 Mk erhalten
hatie und in Charlottenburg 2200 Mk Anfangsgehalt bekam wäre trotz
der geringen Bezahlung in Halle geblieben wenn hier nicht eine große
Unſicherheit für die Zukunft beſtehe Seit 1907 ſeien 80 Anwärter der
gültigen Anſtellungsgrundſätze wegen wieder aus den ſtädtiſchen Dienſi
geſchieden Es ſcheine faſt als ob dahin gearbeitet werde die Beamten
immer abhängiger zu machen Deshalb müßten die Anſtellungsgrundſäge
abgeändert und zunächſt die Stellen welche allen zugänglich ſind auſ
ebeſſert werden Die Vorlage entſpreche den Grundbedingungen zu einer
bhilfe nicht ſei vielmehr geeignet nur noch neue Unzufriedenheit hervor

e hHaarpflege bei den Japanern

Wer die japaniſchen Bilder in den illuſtrierten Zeitſchriften und auf
Photographien ſirht wird ſich ſchon manchmal gewundert haben daß faſt
alle Japaner ein volles dichtes Haar haben und daß man unter ihnen
ſehr ſelten Kahlköpfe oder Dünnhaarige ſieht Die Urſache dieſer Er
ſcheinung iſt ſehr einfach und für uns Europäer eigentlich beſchämend
Der Japaner iſt nämlich was Reinlichkeit anbetrifft uns Europäern
zweifellos überlegen und beſonders bemerkenswert iſt daß er ſeine Kopf
haut genau ſo wie die Haut des übrigen Körpers wäſcht und zwar ebenſo
oft nämlich täglich Dadurch wird die Kopfhaut geſtärkt und abgehärtet
und das Haar bleibt bis ins höchſte Alter voll und dicht Der Europäer
dagegen denkt nicht daran regelmäßig ſeinen Kopf zu waſchen Er hat
die merkwürdige und verhängnisvolle Anſchauung daß das regelmäßige
Waſchen der Haare und des Kopfes unnötig oder gar ſchädlich ſei und
infolgedeſſen gehört das Kopfwaſchen bei ihm zu den ſeltenen Er
ſcheinungen ja es gibt Leute die ſelbſt im Bade ängſtlich vermeiden das
Haar zu benetzen Wie weit wir mit dieſer Anſchauung kommen ſehen
wir an dem Haarwuchs der meiſten Deutſchen Bei vielen beginnt

zurufen die Mißftimmung unter den ſtädtiſchen Beamten ſeit aber ohnehin
ſchon ſo groß daß ſie eine weitere Steigerung nicht vertrage

St V Thiele Bei der gegenwärtigen außerordentſich ungünſtigen
wirtſchaſtlichen Lage liege kein Anlaß vor in eine Reviſion der Gehaltsverhäliniſſe mit dem Ziele einer Aufbeſſerung einzutreten Dagegen er

W eine Nachprüfung der Gehälter der unterſten Beamtenkategorien not
wendig

Oberbürgermeiſter Dr Rive So troſtlos wie St V Helmecke die
Verhältniſſe geſchildert hat ſeien ſie nicht Herr Helmecke ſeien nicht richtige
und unvollſtändige Tatjachen mitgeteilt worden und aus beiden habe er
nicht zutreffende Schlüſſe gezogen Allerdings ſei Diätaren nach Zyähriger
Probedienſtzeit 50 60 Mk Gehalt monatiſch bezahlt worden aber das
ſei in ziemlich weiter Vergangenheit geſchehen Jetzt werde kein Sußer
numerrar damit abgefunden wenn er nicht gar ſo jugendlich ſei und
unter der Vorausſetzung daß es ſich um einen leiſtungsfähtgen Anwärter
handelt erhalte der Anfänger gegenwärtig 75 80 Mk Diäten die ſich
je nach den Leiſtungen auf 90 und 100 Mk erhöhen Militäranwärter
erhalten ſogar in nicht zu langer Zeit bis 135 Mk Daß ein junger
Mann nach vorausgegangener Ausbtildung nach ſeiner Militärzeit 40 Mk
monatiich erhielt ſei richtig der Fall liege aber ganz anders
als wie er von Herrn Helmecke geſchildert wurde Bevor die jetzigen An
ſtellungsbedingungen galten ſeien junge Leute nach dem Austritt aus der
Bürgerſchule mit 15 bis 16 Jahren in die Magiſtratskanzlet aufgenommen
worden wo ſie lediglich abſchrieven und 2 bis 3 Jahre ausgebnidet wurden
Hierfür erhielten ſie 40 Mk Abfindung Kam nun ein junger Mann nach
Ableiſtung ſeiner Milttärdienſtpflicht in die Verwaltung zurück ſo fand er
den Kanzletdienſt für ſeine Perſon verſchloſſen weil der Kanzleidienſt aus
ſchließlich Milttäranwärtern vorbehalten iſt Er mußte ſich nun als Super
numerar für den Bureaudienſt ausbilden und dabei freilich den Ent
wickelungsgang durchmachen den die Anſtellungsbedingungen vorſchreihen
Danach hätte er zunächſt unentgeltlich arbeiten müſſen auf ſein Erſuchen
ſei ihm aber die frühere Kanzleidienſtentſchädigung zugeſprochen worden
um den in der Uebergangszeit gegebenen Verhältniſſen billig Rechnung zu
tragen Es ſei deshalb undankbar wenn ein junger Mann ſolche Jn
formationen erteilt hat wie ſie von dem St V Helmecke vorgetragen
wurden Die Behauptung es beſtehe eine große Unſicherheit der Beamtenvor der endgültigen Anſtellung ſei früher ei weitem richtiger

geweſen wie jetzt Weil die StadtverordnetenVerſammlung eine
Erhöhung der etatsmäßigen Stellen nicht gern bewillige ſeien
ehedem Hilfsarbeiter und Anwärter in großer Zahl angenommen
worden und bei ſeinem Amtsantriite habe Redner allein gegen
100 außerordentliche Hilfsarbeiter hier angetroffen Mit dieſem Zuſtande
ſei aufgeräumt worden immerhin ſtänden aber heute noch 196 etatsmäßigen
Stellen 68 Anwärter gegenüber Letztere Zahl ſei noch viel zu groß aber
mit einem Male könne natürlich nicht aufgeräumt werden dazu gehötten
Jahre Der Zuſtand jedoch daß die Ausſichten der Anwärter für die
Zukunft gering ſeien werde in abſehbarer Zeit beſeitigt weil wir künftig
nicht mehr Anwärter haben werden wie zur Herſtellung eines geſunden
Verhältniſſes nötig ſind Mit den Militäranwärtern gehe es in jeder
Verwaltung faſt wie in einem Taubenſchlage zu Der Militäranwärter
werde vielfach von vielen Behörden vorgemerkt Habe er dann eine Stelle
angetreten ſo werde er von einer anderen Verwaltung unter beſſeren Be
dingungen einberufen Was übrigens die Militäranwätter anlange die
in den letzten Jahren den ſtädriſchen Dienſt wieder verlaſſen haben ſo
könne ſich hinſichtlich des größten Teiles die Stadt nur beglückwünſchen
daß ſie gegangen ſind denn ſie ſeien meiſtens gegangen weil ſie ſich keinem
Examen unterwerſen wollten oder weil ſie nicht arbeiten bezw ſich nicht
unter die erforderliche Dienſtkontrolle ſtellen wollten An der Ausbildung
unſerer Anwärter werde jetzt mit Fleiß und Ausdauer ſo intenſiv gearbeitet
daß die Hoffnung berechtigt ſei daß wir ſehr tüchtige Kräfte bekommen
für die eine ausreichende Bezahlung dringend zu wünſchen iſt St V
Helmecke hätte mitteilen ſollen wer Beamte ſchlecht behandelt hat damit
event die Klagen unterſucht und Abhilfe geſchaffen werden könne ihm
dem Oberbürgermeiſter ſei kein Fall ſchlechter Behandlung bekannt geworden
Aber Unzufriedene gebe es und namentlich Unbrauchbare fänden ſich ſehr
leicht verletzt Ohne beſtimmte Unterlagen ſollten Anſchuldigungen gegen
Behörden nicht erhoben werden und gerade Herr Helmecke ſollte das als
öffentlicher Beamter unterlaſſen

Der Magiſtrat habe die Ueberzeugung daß die am 1 April 1907
bewllligten Gehälter für die ſtädtiſchen Beamten nicht ausreichend ſind er
habe ſich aber mit dem begnügen müſſen was erreiſchbar war Nun der
Staat auf das Drängen faſt aller politiſchen Parteien vorwärts geht
konnte der Magiſtrat auch wieder vor die Stadtverordneten treten Wenn
er nicht gleich den Antrag auf eine einheitliche Regulierung der Gehälter
vorlegte ſo ſei das nur geſchehen weil er glaubte die Stadtverordneten
Verſammlung werde unter den gegenwärtigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen
ihre Zuſtimmung nicht erteilen da bei unſerer Finanzlage eine ausreichende
Gehaltsaufbeſſerung eine entſprechende Erhöhung der Steuer verlangi
Deshalb ſet der Ausweg beſchritten für die Beamtenklaſſe welche gegen
über den ſtaatlichen Beamten am ungünſtigſten daſtehen 20 gehobene
Stellen zu ſchaffen für welche 6000 Mk bewilligt werden ſollen Wolle
die Verſammlung nach einem Vetgleiche der Beſoldungsverhältniſſe der
ſtaatlichen und der ſtädtiſchen Beamten das Opfer welches eine einheitliche
Regulierung erfordert auf ſich nehmen ſo werde der Magiſtrat im Intereſſe
ſeiner Beamten gewiß nicht nein ſagen wenn das in dieſem Jahre auch
nur mit ſchwerem Herzen geſchehe weil man den Bogen nicht überſpannen
ſoll eine entſprechende Aufbeſſerung der Gehälter aber 150 000 Mk
erſordert Wenn den Bürtgern höhere Steuern auferlegt werden ſollen
nur um die ſtädtiſchen Beamten beſſer zu beſolden ſo werde dadurch ſicher
Unzufriedenheit entſtehen ſtimme die Verſammlung aber zunächſt der
Magiſtratsvorlage zu ſo könnten die Beamten daraus den guten Willen
erſehen Jn Pteußen ſollten durch das neue Beamtenbeſoldungsgeſetz
Stellenzulagen zu Hunderten neu eingeführt werden

St V Helmecke bemerkt daß er nicht als Beamter geſprochen habe
ſondern als Vertreter der Bürgerſchaft und als ſolcher ſei es ſeine Pflicht
ſeine auf Tatſachen gegründete Meinung frei und offen zur Geltung zu
bringen

Nach einer längeren Erörterung an welcher ſich noch die St V
Dr Steinbrück v Blume Meyer und Knabe beteiligen wird die
Magiſtratsvorlage gegen die Stimme des Vorſtehers abgelehnt Der An
trag des Ausſchuſſes wird dann ebenfalls gegen etwa 15 Stimmen ab
gelehnt

2 Rückgabe der Amtskautionen der ſtädtiſchen Beamten

der Haarausfall ſchon in der Jugend und bei Perſonen mittleren Alters
iſt der Prozentſatz der Leute mit gelichtetem Kopfhaar ſchon ein ziemlich
bedeutender Man kann überzeugt ſein daß dieſer jämmerliche Zuſtand
unſerer Haare in der Hauptſache eine Folge unſerer Gewohnheiten iſt
der Gewohnheit den Kopf bei der Reini ung des Körpers als eine Art
Reſervat zu betrachten das kein Waſſer benetzen darf Das iſt natürlich

wie jeder Arzt beſtätigen wird ein reiner Nonſens Es iſt abſolut nicht
einzuſehen warum man die Kopfhaut nicht ebenſo behandeln ſoll wie die
Haut des übrigen Körpers

Wer deshalb ſeine Haare lieb hat und ſeinen Haarſchmuck lange zu
erhalten wünſcht wird unbedingt für eine reine Kopfhaut ſorgen ebenſo

wie für die Reinheit ſeiner Hände und Füße und dazu gibt es nur ein
Mittel das iſt die regelmäßige Kopfwaſchung mit einer geeigneten Seiſe
Als ſolche hat ſich Pixavon bewährt Es iſt dies eine milde flüſſige
KopfwaſchTeerſeife der man mittels eines beſonderen patentierten Ver
fahrens den üblen Teergeruch genommen hat

Es dürfte allgemein bekannt ſein daß der Teer als geradezu ſouve
ränes Mittel zur Pflege des Haares und der Kopfhaut angeſehen wird
Die bedeutendſten Dermatologen halten die Haarpflege migtels Teerſeife für die

Der Magiſtrat hat beſchloſſen a Die Verpflichtung der ſtädtiſchen Be
amiten zur Kautionsleiſtung aufzuheben Die Amtskautionen der Beamten
ſind alsbald zurückzugeben b Die den Kaſſierern der ſtädtiſchen Koſſen
zu zahlenden Geldverluſtvergütungen fortan nur noch in der nachbezeichneten
Höde zu gewähren Dem erſten Kaſſierer der Stadthauptkaſſe 300 Mk
bisher 750 Mk dem zweiten Kaſſierer der Stadthauptkaſſe 300 Mk bisher
400 Mk für Hilfskaſſierer der Stadthauptkaſſe auf beſondere Anweiſung
100 Mk dem Kaſſierer der Steuerkaſſe 300 Mk bisher 750 Mk dem
Kaſſierer der Gas und Waſſerwerkskaſſe 300 Mt bisher 400 Mk dem
Kaſſierer der Elektrizitätswerkstaſſe 150 Mk dem Kaſſierer der Schlachthofs
kaſſe 150 Mk bieher 100 Mk dem Kaſſierer der Leihamtskaſſe 100 Mk bisher
320 Mk dem Hauptkaſſierer der Sparkaſſe Rendant 300 Mk bisher 600 Mk
dem Kaſſierer der Sparkaſſe 300 Mk bisher 600 Mk dem Kaſſierer der
Zweigſtelle Nord 150 Mk bisher 300 Mk dem Kaſſierer der Zweigſlelle
Süd 150 Mk bisber 300 Mk Summa 2900 Mk bisher 5120 Mk
e Die zu b neu feſtgeſetzten Vergütungen ſind bei Neubeſegzung der be
treffenden Stellen zu zahlen Die von den jetzigen Jnhabern der Stellen
bisher bezogenen höheren Vergütungen werden bis zur Beförderung dieſer
Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe oder bis zur Erlangung anderweiter
nicht durch die Skala ihrer Gehaltstlaſſe begründeter Zulagen fortgewährt
Jn den letzteren Fällen ſind die neu feſtgeſetzten Vergütungen zu zahlen
Durch das Geſetz vom 7 März 1898 hat der Preußiſche Staat die Ver
pflichtung der Staatsbeamten zur Kautionsleiſtung aufgehoben und die
hinterleglen Kautionen zurückgegeben Das Reich hat die gleichen Maß
nahmen angeordnet Dieſelben Gründe welche für den Staat und das
Reich maßgebend waren treffen nach Anſicht des Magiſtrats auch für die
großen Gemeinden zu

St V Springer empfiehlt im Auftrage des Etats Ausſchuſſes der
Magiſtratsvorlage mit folgenden Abänderungen zuzuſtimmen

a Hinſichtlich der Beamten der Sparkaſſe welche dauernd oder
vertretungsweiſe mit dem Geldverlehr zu tun haben bleibt die Ver
pflichtung zur Kautionsieiſtung beſtehen

die Kaſſierer erhalten künftig Geldverluſtentſchädigungen nach
dem bei dem Staate geltenden Grundſätzen

Verſammlung beſchließt nach dieſem Antrage
3 Verſammlung ſpricht zur Verſtärkung der bei Kapitel VI A III 27

Renten an nicht penſionsberechtigte Bedienſtete c bereit
geſtellten Mittel eine Nachbewilligung von 800 Mk aus Kapitel XIX
Nr 12 aus Berichterſtatter St V Zell

4 Verſammlung beſchließt a die Poſition VI A III 25 des Kämmerei
Etats zur Unterſtützung ſtädtiſcher Angeſtellten in Kraukheits
und ſonſtigen Unglücksfällen für das laufende Rechnungsjahr um 500 Mk
aus Kap XIX 12 zu verſtärken die für dieſe Zwecke in den Etat für
1909 einzuſtellenden Mittel auf 2500 Mk zu bemeſſen Berichterſtatter
St V Jell

5 Der Voranſchlag für 1908 des Statiſtiſchen Amts enthält keinen
Poſten jür die Aufbereitung der Berufs und Betriebszählung vom
12 Juni 1907 Die bereits vorhandene umfangreiche Abſchriſtnahme des
Zählmaterials in Verbindung mit dem Umſtand daß die Angabe einer
derartigen Beſtandszählung wie es die Berufs und Betriebszählung iſt
mit jedem Tage an Wert verlieren macht die nachträgliche Bewilligung
von 1600 Mt für die Aufarbeitung des geſamten Zählmaterials not
wendig Dieſer Betrag ſetzt ſich zuſammen aus a ca 1475 Mk für
Löhne an Aushilfsarbeiter in der Zeit vom November 1908 bis
Januar 1909 b ca 600 Mk für Druckarbeiten wie Formulare
Tabellen c abzügtich ca 475 Mk die noch aus dem Etatsjahr 1907 für
dieſen Zweck zur Verfügung ſtehen Die Nachbewilligung wird ausgeſprochen
Berichterſtatier St V Springer

6 Der vom Magiſtrate vorgelegte Entwurf der Satzung für die
Freiherr vom Stein Stiftung wird genehmigt Berichterſtatter
St V Glimm

7 Die Aufhebung der Verwahrungs Deputation und die Wahl
von Mitgliedern für eine Deputation zur Vornahme unvermuteter Reviſionen
der hinterlegten Effekten c Beſtände wird genehmigt Berichterſtatter
St V Springer und Vorges

Asthma heilbar
Es gibt nur ein einziges Mittel

Dieſes beſtätigt Fr Marte Beer Chemnitz Zieſchlſtraße indem ſie allen
Aſthmatikern Dr Elswirths Aſtmol Aſthma Pulver empfiehlt Sie ſchreibt
Schon ſeit Jahren gebrauche ich die verſchiedenſten Aſthmapulver welche

wohl anſänglich wirkten ſpäter aber nachließen Doch mit AſtmolAſthma
Pulver iſt es anders ich brauche es ſchon längere Zeit und iſt die Wirkung
großartig Jch kann jetzt nachts ſchlafen was früher bei Aſthmaanfällen
unmöglich war

Jeder kann dieſes Aſtmol koſtenlos probieren da die EngelApotheke
in Frankfurt a M koſtenlos Proben verſendet Man ſende eine Poſtkarte
mit genauer Adreſſe

Wallende Nebel bededten das Feld
und die ſchlimmſte des Jahres der Nooember iſt gekommen
Da ſind die Menſchen mehr krank als geſund und immer iſt s
dasſelbe Katarrhe
Atemnot c Aber getroſt Fays echte Sodener Mtneral Paſtillen

J jaſſen alle dieſe Beſchwerden nicht hochkommen und ſie ſind dabei

Huſten rauher Hals Schlingbeſchwerden

ſo bequem und angenehm zu gebrauchen daß man ſeine Erkättung
os wird ohne recht zu wiſſen wie Wer s noch nicht probiert hat
mache einen Verſuch Die Schachtel für 85 Pfg iſt in ſämtlichen
Apoitheken Drogerien und Mineralwaſſersandlungen erhältlich

25 gesammeilte flansa Doten enden wir nen eine

h Stahmer Wilms Hamburg
wirkſamſte Auch in der weit bekannten Laſſar ſchen Haarpflege Methode
ſpielt die Anwendung der Teerſeife zu Kopfwaſchungen eine weſentliche Rolle

Pixavon reinigt das Haar nicht nur ſondern wirkt durch ſeinen
Teergehalt direkt anregend auf den Haarboden

Die regelmäßige Pixavon Haarpflege iſt die denkbar beſte Methode
zur Konſervierung der Haare die ſich aus den modernen Erfahrungen
ergibt Pixavon gibt einen prachtvollen Schaum und läßt ſich ſehr leicht

von den Haaren herunterfpülen Es hat einen ſehr fympathiſchen
Geruch und infolge ſeines Teergehaltes wirkt es paraſitärem Haarausfal
entgegen

Beſonders hervorzuheben iſt daß wir es in Pixavon endlich einmal
mit einem Präparat zu tun haben das trotz ſeiner Ueberlegenheit zu einem
ſehr mäßigen Preiſe abgegeben wird Eine Flaſche für zwei Mark die
überall erhältlich iſt reicht bei wöchentlichem Gebrauche beinahe ein halbes

Jahr aus Dieſe außerordentliche Billigkeit geſtattet es alſo auch dem
weniger Bemittelten dieſe vernünftige und naturgemäße Haar Kultur
durchzuführen Schon nach wenigen Pixpavon Waſchungen wird jeder die
wohltätige Wirkung verſpüren und man kann daher wohl das Pixavor
als das Jdealmittel für Haarpflege anſprechen
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13 10 Unpt Treſſos II Wicke Aufgewacht Gatanterie Lollte Miß Nachmittag noch im Sportpart Sieglez geſtarter hatte gewann uderlegenSportnachrichten Calveley Sehr leicht 222 Lg Saville Hürden Rennen 2500 Mk in 54 Minuten 48 Sekunden Als Zweiter ſolgte der Jialiener Catrapozzi
Diſt 2600 m 1 Herrn J Beutlers Autlerhorſt Raſtenberger 2 Never 1000 mm und als r 7500 m zurück Das Hauptfahren gewann

Rennſport more Roſak Margiana Lommagſch Tot 22 10 Pl e 13 21 10 Bader e vor Peter und Wegener und im Tandemſahren ſiegten
i borRennen zu Dresden den 31 Oktober Verkaufs Hürden Unpl Sardanapal Nilbraut Perſeus Glimmer hilde Erotte Bader Wegener BrennaHandikap 2580 Mk Diſt 3000 m 1 Heirn F e ueberlegen 2 g t 2000 Mk Diſt 3500 w

Ruhne Seiffert 2 Cyanit Printen 3 Abendroth Roſak Tot 54 10 Lt v Schmidt Pauli s Freundſchaft Weißhaupt 2 Seaſalt Herb Fußballſport
Pi 22 25 70 10 Unpl Oberin Kingsway Zarinthia Musjay Brown 3 Sternberg Zug Tot 32 10 Pl 10 10 10 10 Unpl Halle
Föhn Vera II Blaue Donau Spiraea Leicht 2 Lg Hals
Preis von Rödern Ehrenpr und 1700 Mk Diſt 2000 m 1 Hrn
K von Tepper Laskis Lufticus Herr Jahrmarkt 2 Don Carlos Li
von Hohberg 3 Huſ 3 Veracruz Lt von Lütcken Tot 36 10
l 15 22 13 10 Unpl Fairfix Chicard Torpedo Lord Wick Cſen

dilla Coiffeur Leicht 2 Lg Preis von Frankenthal
2500 Mk Diſt 3500 m 1 Herrn F Roſes Merval Printen
2 Manhatian Thalecke 3 Cora Rybka Tot 27 10 Pl 13 28
15 10 Unpl Augsburg Alabawa Goldammer Taleteller Lady Duncan
Ueberlegen 41 10 Lg Preis von Blaſewitz 2500 Mk Diſt
1200 m I Herrn A von Kaullas Rotunde Cleminſon 2 Goldorfe
Laſſe 3 Probus Spencer Tot 20 10 Pl 12 14 16 10 Unpl
ero Sophocles Gefion Kochanka Kampf Hals Kopf Hubertus

Jagd Rennen Ehrenpreis und 3500 Mk Diſt 4000 m 1 Major
von Wuthenaus Versbau Lt von Lütcken 2 Miezt Lt Schultze

Chmncapin Lt v Raven Tot 45 10 Pl 15 14 20 10
Unpl Criſpette II The Golden Bird Gerolſtein Telephoniſtin
Leicht 11,2 Lg Preis von Struppen 4000 Mk Diſt 1500 m
1 Hrn Hoffmanns Couſine Roſak 2 Spaßvogel Smith 3 Mohr
T Raſtenberger Tot 160 10 Pl 35 19 38 10 Unpl Merkur
Brunshaupten Sonntagsfreude Bolzen Menzel Phrygia Sicher Lg
bis Hals

Jn Horſt Emſcher dem einzigen deutſchen Platze der am Sonntag
noch Rennen abhielt waren folgende Pferde ſiegreich Bijon 118 107
Piece Or 93 107 Flora 29 10 Nickelkönig 25 10 und Auguſtue
Jmperator 41 10

Rennen zu Strausberg den 2 November Ein ſtattliches Feld
im roten Rock fand fich in der Hubertus Steeplechaſe am Start ein und
in ſcharfſer Pace entwickelte ſich ein ſchönes Rennen Rittmeiſter Panſe
der Sieger des Karlshorſter Parforce Jagdrennens ſteuerte Jrony II zu
einem leichten Siege Honey Moon IV bejſetzte den zweiten Platz vor der
favoriſierten Wäſchermädel Den Preis von Freienwalde gewann Barrikade II
unter Lt Braune mit großer Ueberlegenheit Die Franzöſin ſollte vor einer
guten Zukunft auf der Hindernisbahn ſtehen Auch ſaſt in allen übrigen
Konklurrenzen endeten die Favoriten in Front Verſchiedene Stürze die ſich
ereigneten verliefen ohne Schaden für Reiter und Pferde Die genauen
Reſultate ſind Ober Barnimer Flach Ren nen 2000 Mk Diſt
2400 m I Hrn W Dodels Avignon Arnull 2 Donnerkeil Vocetka
8 Germania Franke Tot 20 10 Pl 14 21 10 Unpl Bracke
Miſtel I Frankfurter Würſt l gef Kanter I 3 Lg Hubertus
Steeple Chaſe Ehrpr u 2000 Mk Diſt 4500 m I Hrn
W Pickenpacks Jrony II Rittm Panſe 2 Honey Moon IV Henr
C Lücke 3 Wäſchermädel Herr A Jahrmarkt Tot 22 10 Pl 12 19

Rocas Kurfürſtin Albergo Raſerei Leicht 115 Lg Preis von
Freienwalde Ehrenpreis und 1700 Mk Diſt 3500 w 1 Herrn
M Schmſdt Schroeder s Barricade II Lt Braune 2 Ruſſel Sage Lt
Graf Holck 3 Hanne Nüte Lt v Zobeltitz Tot 18 10 Pl 12 14
14 10 Unpl Aphrodite Nicolo Peureuſe Niete Ueberlegen 3 La

Tannen Jagd Rennen 2000 Mt Diſt 4000 m 1 Graf B
Bninsti s Blouſe Lippold 2 Fenloe Seiffert 3 Recollect Leiß Tot
21 10 Pl 15 90 33 10 Unpi Fortune s Darling Bonnie Earl
Zine Bedeour Karnahkarnanz Miß Wodan Kampf Kopf2 Lg

Radſport
Radrennen zu Hannover Bei ſchönem Herbſtwetter aber ſehr

ſchwachem Beſuch wurde am Sonntag noch ein letzter kleiner Runtag auſ
dem Sportplatz Pferdeturm abgehalten der durch das Starten des ehe
mahligen Weltmeiſters Willy Arend erhöhtes Intereſſe erhielt Als Flieger
konnte der Hannoveraner einen Sieg erringen während er als Steher
nichts ausrichten konnte Wegen Eintreten der Dunkelheit wurde das
50 km Rennen um den Großen Preis vom Pferdeturm nach 35 km ab
gelutet Die einzelnen Erzebniſſe waren Meiſterſchaft von Hannover
über 1 km 1 Conrad 2 Oſtermeyer 3 Arend 4 Bremer Vorgabe
fſahren 1 Arend 2 Conrad 20, 3 Morttz 40 Meiſterſchaft über
eine deutſche Metle 1 Conrad 2 Oſtermeyer 3 Bremer 4 Althoff
Tandemfahren 1 Althoff Conrad 2 Oſtermeyer Moritz 3 Beſeler
Kriſansky Großer Preis vom Pferdeturm 35 km 1 Althoff 44 46
2 Brennecke 3 Kraushaar Arend aufgegeben

Jm Pariſer Winter Velodrom wurde am Sonntag das Er
öffnungemeeting beendet Beizerkenswert war dabet das gute Abſchneiden
des Treptower Fliegers Stabe der in einen Zwiſchenlauf zu dem
Großen Eröffnungspreis vor von Van den Born geſchlagen wurde und
einen erſtklaſſigen Fahrer wie Henry Mayer hinter ſich ließ Der zweite
Zwiſchenlauf führte zu großen Skandalſzenen weil der Sieger Berthei
diéqualifiziert und Ellegaard der erſte Platz zugeſprochen wurde Den
drinen Platz beſetzte Rütt Einen weiteren Zwiſchenlauf gewann Oito
Meyer gegen Gardellin und Friol Auch der Entſcheidungslauf brachte
einen Zwiſchenfall Otto Meyer und Ellegaard kollidierten in der Ziel
geraden weshalb der als Erſter eingekommene Otto Meyer Ludwigshafen
disqualifiziert wurde Den Sieg erhielt Van den Born vor Ellegaard
Das Troſtfahren gewann Stabe Jm Stundenrennen hinter Motoren
konnte der Franzoſe Darragon Brennabor einen neuen Sieg feiern Er
legte in der Stunde 80,311 km zurück Zweiter wurde Contenet zehn
Runden zurück während Nat Butler aufgegeben hatte

Das goldene Rad von Hamburg das am Sonntag abend im
Velodrom Rotherbaum über 50 km auegeſahren wurde endete mit dem

Halle 96 Magdeburger Viktoria 96 0 Der dritte Sieg
der 96er ohne Torverluſt in ununterbrochener Folge Der geſtrige Sieg
auf fremden Platze iſt umſo höher einzuſchätzen als die Hallenſer mit
Erſatz für drei ihrer Beſten Mähnert Lüttich und Schwarzer gegen
die vollſtändige Magdeburger Elf antreten mußten und bedeutet neben
dem Siege über die Berliner Hertha den größten Erfolg der 96er in
dieſer Saiſon Wie immer war auch geſtern wieder die Verteidigung
in blendender Form Moreinitz im Tor Hankel und Kvebel arbeiteten mit
geradezu erſtaunlicher Sicherheit und ließen den Gegner der jeitwetſe
ſtücmiſche und energiſche Angriffe machte auch nicht zu einem einztgen
Erfolge kommen Jn der Läuferreihe unterſtützte Manhoff der ſich von
Spiel zu Spiel verbeſſert Verteidigung und Angriff gleich gut Udo war
nicht ſo erfolgreich wie ſonſt zumal er den famoſen Flügel Maibaum
Albrecht gegen ſich hatle Auch die Stürmerreihe war heute dem feind
uchen Tor gefährlicher als ſonſt Guſſi zeigte wieder ſeine vortreffliche
Technik und gab heute auch uneigennützig ſchöne Flanken die allerdings
von der linken Stürmerſeite nicht ſo verwertet wurden wie dies wohl bei
Mähnerts Mitwirken der Fall geweſen wäre Der Spielverlauf ſelbſt
war inſofern charakteriſtiſch als die Angriffe ſteis penodenweiſe einander
abwechſelten Einmal lag Magdeburg wohl 10 Minuten vor dem
Palleſchen Tor dann drehte ſich das Blatt und Halle begann eine gleiche
Beſagerung Halle finder ſich ſchwer zuſammen man merlt den
Eratz und macht nur wenige aber ſehr gefährliche Augriffe Einen
Prachtſchuß Guſſis nach der linken Ecke wehrt Rath ebenſo glänzend ab
Auf der anderen Seite pariert Morcinitz kairblütig einen 3 Meter Schuß
Albrechts Etwa in der 20 Minute ſchlägt Rath einen Ball ins Feld
zurück den Anger weiterbefördern will jedoch Halles Halbrechter ſpringt zu
und kann da Anger auch noch ausrutſcht durch einen ſchrägen Schuß das
einzige Tor des Tages erzielen Das Spiel hält ſich jetzt in der Müte
Guſſt ſetzt noch einen Bombenſchuß an die Latte und am anderen Tor
kann Moreinitz einen hohen Ball gerade noch zum Eckball ablenken
Halbzeit 0 Jn der zweiten Hälfte will Magdeburg unbedingt gleichztehen
aber Halles Verteidigung läßt nichts durch Einmal gelingt es Albrecht
doch durchzulommen 3 Meter vorm Tor ſchon ruft das Publikum ſroh

Tor doch Morecinitz rettet auch diesmal Dann belagert wieder Halle
ein Schuß Lüdigkes prallt an der Jnnenkante des Pſoſtens ab Nach
einiger Zeit folgt dann noch einmal eine Sturm und r re der
Magdeburger jedoch umſonſt Jn den letzten Minuten hat wieder Halle
das Kommando jedoch auch hier werden die Angriffe im letzten Moment
vereitelt Es beginnt ſchon zu dunkeln als der Schlußpfiff ertönt Halle
hat nach hartem erbitterten Kampfe mit 0 geſiegt

Hohenzollern I ſiegt über Gut Muts I mit 2 Ein ganz
Ziege von Theile Brennabor
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Prwat kanzunternicht en u tee

Zeit Ad Fröve L Wuchererſtr 46 p

A Krügoer s
II

Gr Wallſtr 1
Anmeldungen u Unter

richt jederzeit
Spezlell r ältere Damen nu Rerren

Walzer in 2 Stunden
Lehr Saal ganz ſeparat mit voller

Orcheſtrion Muſik
Honorar mässig

A Krüger Tanzlehrer

Französisch
Ieeneié es lottres das Dniverslte

Kursus übernehmen Ott unter
B 6282 an die Exped d Bl e

ete Aale Kontorfächer lehrt
gründlich

Bücherrevisor
J 9Carl Gieseguth s

Handelslehranstalt h
Haitie SternstrassoViolj Erfolge Fernruf 3013 S

Privatunterrieht
in der engischen Spraohe

für Anfänger
ſowie Vnterricht im Deutsoh
für Ausländer die Stunde zu 1

erteilt L v Roenne
Uleſtvaße 14 I

Meldungen erbeten täglich v Il 3
oder ſchritnich

Hancelswssonsohaſſſ

kinzelunterrioht

Maschinensehr 5 Mk
Zehönsehreiden 8 Nr pro
Sto aphis 109 Mk Mon
Bauehtführung 10 Mk

Wehmers

Unterrichts Ingtitut
PoSstatſuasse

Privatuuterricht in engliſcher
Sprache wird geſucht Off unter
E 6485 an die Exped d Bl

Suche Unkerricht in landwirt
ſchaftl praktiſcher Buchfnhrung
Off u F 6486 an die Exped d Bl

Junge Dame wünſcht Privat
unterricht in

Maſchinenſchreiben u Steno
graptzie Stolze Schrey

Off u J 6469 an die Exped d Bl
Kaufmann wünſcht däntſchen

oder ſchwediſchen Unterricht Off
unter A H 20 poſtlagernd

Latein St 70 Unbemitt umſonſt
Off u 8 6396 an die Exped d Bl

4 J

e r 4 J v

t S Wweh c

Stenographie
Masehinensehr

e

t

i ypothel

pothek gegen gute Verzinſung
onert Juſtizrat
Cönnern aS

so wohl

eher Unterrichts

Handelswissenschattl Binzelunterrieht

Für ſofort oder Januar geſucht
25 000 Mark für erſtſtellige oder
15 000 Mark für zweitſtellige Hy

der diese

von Uns

München Berlin im November 1908

Kathreiners Malzkaffee Fabriken
Gesellschaft mit besehränkter Haftung

c z

Ingtitut Posts l

pro Monat
25 Mark

geld Dariehn Höhe a o Bürg
v 690 an jed a Wechſel Schuld
ſchein u Ratenabzahl Hypoth d

B Jeschor Rixdort Berlin 212
ohne unnöt Vorauszahl

Darlehen a ſich Leute
ohne Bürgen Diskont
v Wechſeln Spar

einlagen verzinſe bis 52

ilh Sievers Bankgeſchäft
Leinziag Poſtſtraße 15

Der Berlmer der wie gemeldet am

als

de W r h r

neneS t S
Wir

P
h

Wir bringen hiermit zur Kenntnis dass
e e e e le die von Herrn Direktor Johannes Surmann

dem Leiter der Kaffee Handels Aktien Gesoll
schaft in Bremen gegen uns veröffentlichte
Broschüre von der kgl Staatsanwaltschaft
in Berlin beschlagnahmt worden ist

JTeder

oder zu ihrer Verbreitung beiträgt macht
sich etrafbar

Wegen des Inhalts der Broschüre sind
auch von Herrn

Kommoerzienrat Aust persönlich strafgericht
liche Schritte eingeleitet

Broschüre vVoerbr

e

e an n2 Suche auf Zinsh 6 13000 Mk
S zu 51 6 h Zinſen innerhalb

H Brandk Gefl Off u I 3968
z an die Exped d Bl Agenten verb

Auf 3 land le Grundſtücke
Geſchäftshaus u Zinshaus Feuertaxe

1 u 2 11200 M u 3 4000
ſowie 41 Morg Acker Wert 4000
werden ſofort evtl bis 1 Dez 1908

Rik 9500
als erſte bezw nur 3509 als zweite
r geſucht Offerten unter

D 2537 an Rud Mosse
Halie a S
5 auf nur ganz ſich Hy5000 M pothek direkt auszuleih

Off u G 6507 an die Exp d Bl erb

S vv W S 7t

T mr

e e
T v

40 45 000 Mt auf gute erſte
Hypothek ſof od ſpäter auszuleihen
Off u G 6487 an die Exped d Bl

h

oitet

S

l HypothekCa 26 Mt mündelſicher
auf herrſchaftl neues Grundſtück in
der Leipzigerſtr geſucht Nur direkte
Off u H 6488 an die Exp d Bl erb

6000 m aus Privath auf neues
Grundſt Königſtr ſof geſ Ag verb
Off u N 6473 an die Exped d Bl

8 106000 Markt
II Hypothek geſucht ohne Agenten
Off u N 6453 an die Exped d Bl

Wer beteiligt ſich mit kleinem
Kapital

5900 1000 Mk
an einem lukrativen Geſchäft
Fachkenntniſſe nicht erforder
lich Offerten unter K 6450
an die Expedition d Blattes

Junger Mann bittet edeld Dame
um kleines Darlehn Gefl Off

anderes Spiel von Seiten Hohenzollerns als am vergangenen Sonntag

Welcher beſſ Herr gibt ält anſt
Witwe ein Darlehn Nicht anonyme
Off u E 6445 an die Exped d Bl
9000 wit l Hyp v Selbſtg auszul

Off u O 6464 an die Exp d Bl
9 t bekannt reell u kulantar k ev ohne Bürgen durch
P Bornät Bankvertr Schülershof 1 l

gibt Darlehn RatenRückzahl
Off u S 6516 an die Exped d Bl
6000 Mart auszuleihen Off

u C 6503 an die Exped d Bl erb
8 160 0060 Mt auf hochherr

ſchaftl Grundſtück z II Stelle p ſof
od ſpät geſ Zahle bis 5 Prov
Off u P 6515 an die Exp v Bl erb

150 Markt von reellem Selbſt
eber zu ſofort geſucht gegen Sicher
heit und Zinſen Gefl Off unter
2 60 an die Expedition d Bl

31000 Mk I Stelle
auf Zinshaus hier /1 od /4 09 z
cedieren geſ E Voigt Martinſtr 18

Suche l Hypothel v 26 009 k
auf n Haus Feuertgre 40 000 Mk
Off u B 6522 an die Exp d Bl erb

Anſt fleiß Mann 40er gute Exiſt
bittet Frl auch Witwe alleinſt ohne

um kl Darlehn Spät Heirat
Gefl Off u L 6431 an d Exp d Bl
Achtb Fam d Krankh in größte Not

ger bitt Selbſtg u Darl v 800 M
g h Sich u Zinſ Rückz n Uebereink
Off u 8 6496 an die Exped d Bl

Jg anſt Frl bitter Edeldenk um
100 A zur Ausbildung geg Rückz
Off u L 6511 an die Exped d Bl

100 K z leih geſ Monatl Rückz
Off u L 6491 an die Exped d Bl

Welch Selbſtg l anſt J Frau 50 E
geg h Sicherh u monatl Rückzahl
Off u A 6521 an die Exped d Bl

Jg Beamt b edeld Dame u 260 M
Darl Off u K 6470 a d Exp d Bl

e

Zigarrentaſche
Ranniſcheſtr verloren Gegen Be
lohnung abzugeben

Ranniſcheſtr 15 bei Herbſt Co
Stibernes Zigaretten Etut

mit Rubinenring verſehen verloren
Der ehrliche Finder wird gebeten das
ſelbe gegen hohe Belohn Krauſen
ſtraße 27 I abzugeben

Jn der Nähe des Zoologiſchen
Jnſtituts Montag früh ein Popte
monnaie mit ungefähr 100 120
Jnhalt verloren Abzugeben gegen
Belohnung im Fundburcrau

Sonntag abend zwiſch Ammendorf
und Roſengarten Handtäſchchen mit
Jnhalt verloren Gegen Belohnung
abzugeben Schloſſerſtr 9 III r

Brille in braunem Lederfutteral
verloren Abzugeben

Freytag Alter Markt 14
Koralenarmbans verl v Zool
Burgſtr Kircht b Fleiſcherſtr Geg

gute Belohn abzug Deſſanerſtr 9 pt

Vor Luiſenſtraße 1 ein Paket
Depeſchen verloren Geg Belohn
abzugeben Blumenſtraße 7 J

44 Freiimfelderſtr verPferdedeche loren Abzugeben

Grüner Hof O Lippert
Schwarzweißes Kätzchen ent

laufen Gegen gute Belohnung ab

Wirth reeler Geſdgeber

unter P 6455 an die Exped d Bl zugeben Fürſtental 64
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Kr 260 Mittwoch
96 und wahrlich hätten ſie dieſes Spiel gegen lezztere geliefert

das Reſultat wäre am Ende doch ein wenig anders ausgefallen Den
einzelnen Spielern ſah man an daß ſie aufs eifrigſte beſtrebt waren den
ſchlechten Eindruck den ſie am 25 Oktober hinterlaſſen hatten zu ver
wiſchen Die ganze Mannſchaft war wieder in Form lieferte ein friſches
ſchnelles Spiel das berühmte Flügelſpiel kam vollauf wieder zur Geltung
die Verteidigung war auf der gewohnten Höhe und Hohenzollern hatte
ſeinen guten Ruf aufs neue gerechtjertigt Von der Dresdener Mannſchaft
waren die Stürmer der beſſere Teil Die Läufer hatten gegen den
gegneriſchen Sturm einen ſchweren Stand und vermochten hier nicht gut
aufzukommen auch die Verteidigung war gut Hankel hatte heute die
Schießſtiefel an denn durch ihn erzielte Halle bald 2 Tore denen die Gäſte
durch einen Durchbruch ihres Mittelſtürmers und von einem Eckball aus
auch 2 Treffer entgegen ſetzten Kurz vor Halbzeit ſtellt wiederum Hankel
durch einen ſchönen Schuß in die linke untere Torecke das Reſultat au
3 2 Nach der Pauſe ſpielt Dresden mit dem Winde im Rücken
doch Halles Verteidigung läßt die Gäſte keine zählbaren Erfolge erringen
Da Halle ſcheint den 4 Erfolg zu erzielen Von Gaebelein ſauſt ein
Ball an die Querlaite von der er ins Tor prallt doch der Ritter von
der Pfeife entſcheidet Abſtoß Gleich darauf iſt Schluß und die Hieſigen
hatten einen ſchweren Steg erfochten dank ihrer vorzüglichen Stürmerreihe

Am Sonntag ſtanden ſich auf dem Sportplatz des H K von 1896
K Fortuna II und 96 V im friedlichen Wetitkampf gegenüber

as Spiel endete mit einem unentſchiedenen Reſultate von 3 nachdem
Fortung Halbzeit mir 2 1 geführt hatte

Am vergangenen Sonntag ſiegte im Retourwettſpiol die erſte
Mannſchaft des Diemitzer Ballſpielklubs Favortt über die erſte Mann
ſchaft des Weißenfelſer Fußvallttubs Fortuna mit 2 1 Auch im
Spiele der zweiten Mannſchaften ſelbiger Vereine ſchlug der Diemitzer
Ballſpielklub Favorn ſeinen Gegner überlegen mit 0

Merſeburg Die III Mannſchaft der Fußballvereinigung des
Seminars ſchlug am Sonntag Weißenfelſer Union II mit 1
Das Wetrtſpiel der Mannſchaft der Fußballvereinigung des Semmars
fiel aus

Merſeburger K Preußen I ſchlug am Sonntag den Weißen
elſer Spor iklub I im Verbandèeſpiel der III Klaſſe mit 8 1

Fußballmatch Berlin Kopenhagen Für das fällige Retour
ſpiel im alljährichen Städiekampf zwiſchen Kopenhagen und Berlin iſt vom
Spielausſchuß des Verbandes Berliner Ballpielvereine jetzt der Termin
feſtgeſezt worden Der Kampf wird am 21 April in der däntſchen
Hauptſtadt vor ſich gehen Die bisherigen Reſultate der Städtematches
waren 1906 in Berlin 3 unentſchieden 1907 in Kopenhagen 2 für
Kopenhagen 1908 in Berlin 1 für Kopenhagen

h e

als wirksames Desintfiziens der Mund und Rachen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Hockey

Der Berliner Hockey Klub der am Sonntag in Dresden gegen
den dortigen Akademiſchen Sport Klub 1906 um den Frankfurter Silber
ſchild ſpielte konnte mit 1 1 nur ein unentſchiedenes Reſultat herbeiführen
Dieſe beiden Tore ſielen jedoch erſt nachdem der Kampf um 40 Minuten
verlängert worden war Ein Wetterſpiel bis zur Entſcheidung war dann
wegen der eingetretenen Dunkelheit unmöglich

Die Olympiſchen Hockeyſpiele wurden im Entſcheidungsmatch
von der engliſchen Mannſchaft gewonnen die die Jrländer in überlegener
Manier 1 ſchlugen

Rtbletik
Die internationale Berliner Ringkampfkonkurrenz die

viele Ringer von großem Ruf vereint nahm am Sonntag mit großem
Erfolge ihren Anfang Am Eröffnungstage warf Wachturoff Rußland
durch Abfangen der Pirouette Wenzel Kouba Böhmen nach 8 Min der
Examateurmeiſter Albert Hein Berlin durch Roulade als Parade auf
Doppelnelſon den ſich ſehr gewandt verteidigenden Ali Ogli nach 14 Min
der Neger Zipps durch Armobergriff Makſimſak Galizien nach 12 Min
und der Europameiſter John Pohl Deutſchland durch Untergriff von vorn
Albano Spanien trotz vortrefflicher Gegenwehr nach 22 Minuten

Ein ſenſationelles Läufermatch ſteht für den 25 November
in Newyork bevor Dem bekannten Manager P Powers iſt es geglück
ein Match zwiſchen dem Jtaltener Pietro Dorando und dem Amerikaner
Hayes dem Sieger des diesjährigen Olympiſchen Marathonlaufes zuſtande
zu bringen Das Match führt über die Marathondiſtanz von 42 Kilo
metern Der Sieger erhält einen Preis von 10000 Mk und außerdem
rällt ihm der Einſatz von je 2000 Mk zu

Luftlchiffabrt
Zur Gründung eines Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für

Luftſchiffahrt der aus zwei Sektionen Halle a und Jena
beſtehen ſoll findet die konſtituierende Verſammlung für Halle am 5 No

vember mittags 12 Uhr im Grand Hotel Berges ſtatt
Aufſtieg des Gradeſchen Flugagpparates Geſtern Montag

nachmittag ſtieg Jngenteur Grade mit ſeinem Flugapparate zum
erſten Male auf Der Apparat hob ſich anfangs 11 m hoch und flog
50 m weit Beim dritten Verſuch ſtieg der Apparat nach 100 mm Anlauf
bis zur Höhe von 8 m und legte eine Strecke von etwa 60 mm zurück
Durch eine Schwenkung wurde der Apparat zu ſchneller Landung genötigt
wobei eine Schraube und die rechte Flügelſpitze brachen

Wilbur Wright ſührte vor der Heereskommiſſſon der Deputierten
tammer in Le Mans einen Flug aus bei dem er bis in die bisher noch

4 November Seite 11
in Begleitung des Deputjerien Doumer ausgeführter Flug dauerte n
Minuten 37 Sekunden Wright verſuchte noch drei weitere Flüge
mißlangen ihm dieſe Verſuche

Der franzöſiſche Aviatiker Farman eilt von Erſolg zu Erfolg
Am 13 Januar ſührte er den erſten geſchloſſenen Flug über 1 km aus
und gewann den Deutſch ArchdegeonPreis am 6 Juli flog er zum erſten
Male über eine vierlel Stunde um den Prix Armengaud Jeßt glückte
ihm als erſtem eine Luftrene mit ſeinem Aeropian nach Reims und noch
am letzten Oktobertage gewann er den Höhenpreis für einen Flug über
25 m Höhe der durch Feſſelballons markiert war Gleichzeitig hatten auch
einige andere Aviatiker Erfolge zu verzeichnen So glückte Wilbur Wright
ein Flug bis zu 50 m Höhe und eine glatte Landung troß abgeſtellten
Motors während Bleritot gleichfalls eine längere Luftreiſe von Stadt zu
Stadt mit Zwiſchenlandungen glatt abſolvierte

Olympiſche Spiele
Die Erbauung des Berliner Stadions wurde am Moniag

im Berliner Rathauſe wiederum in einer unter dem Vorſitz des Bürger
meiſter Dr Reicke zuſammengetretenen Kommiſſion eingehend erörtert Wie
ſchon früher gemeidet ſtehen die Kommunen von Groß Berlin auf den
Standpunkt daß es ſich um die Errichtung einer nationalen ſportlichen
Feſtſtätte handele zu deren Erbauung und Unterhaltung alle größeren
Städte Deutſchlands beitragen mußten Man beſchloß in dieſem Sinne
auf die zuſtändigen Behörden einzuwirken Da das Stadion urſprünglich
zufammen mit der ſept bereits fertiggeſtellien neuen GrunewaldRennbahn
erbaut werden ſollte ſo hat der Union Klub die nötigen Vorarbeiten be
ſtehend aus ſehr umfangreichen Ausſchachtungen und einem unterirdiſchen
Verbindungswege bereits in dieſem Jahre ausführen laſſen Der nun ſchon
ſeit langem in der Schwebe befindliche Bau ſcheint aunmehr geſichert
zu ſein

Die Kraft des BTOSO
kann jeder mir 20 Pfg täglich beobachten und ſich überzeugen
daß es nicht nötig iſt viel Geld für andere ſog Nähr
Kräftigungs und Eiſenmittel auszugeben Erhältlich Kilo ſür
einige Wochen ausreichend 3 Mk in Apotheken Drogerien uſw

Vorausſichtliches Wetter am 4 Rovember
Zeitweiſe aufheiternd am Tage wärmer meiſt trocken

Oeffentliche Wetter Anſage für den 4 November
nicht von ihm erreichte Hö

mm W
he von fünfzig Metern auſſtieg Ein zweiter Wolkig zunächſt noch trocken milder

höhle vorzüglich bewährt und ärztlich empfohlen

Formamint maeht die Krankheitskeime unschädllich
deren Tummelplatz die Mund u Rachenhöhle ist Dazu gehören
die Erreger verschiedener Hals u Rachenentzündungen der
Mandelschwellungen der Diphtherie u alle ſene Keime die von
der Mundhöhle aus weiter in den Körper wandern der Influenza
der Masern des Scharlachs Keuchhustens Ziegenpeters usw

Besondere Vorzüge Angenehmer Geschmack
Leichte Anwendbarkeit auch bei Kindern

Erhaältnen in den Apotheken in Originalflaschen à M 1,75 Broschüöüre kostenfrel
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General

November Neuaufnahmen
in größter Auswahl

Weihnachts Platten
mit Glockengeläute

tadellos ſpielend
doppelſeitig

25 em DurchmeſſerIII nur 88 Pf

Grk Ulrichſtraße 54

Deutsche Reichsfechtschule
Verband Halle Thüringen nebst

Unterverbänden in Deutsenland Amerika und Australien
Protektor des Verbandes

Der Königliche Regierungspräſident zu Merſeburg Herr
Freiherr von der Recke Ritter pp

Leitung Friedrichſtrahe 12 Geſchäftsſtelle Frieſenſtraße 5
Bekanntmachung

Donnerstag den 5 November er S Ahr abends
im eigenen Heim des Verbandes kl Saal im Obergeſchoß des

Etabliſſements Freybergs Garten

General Berſammlung
Tagesordnung

1 Ergänzung des Vorſtandes 9 Ablieferungen in bar und an
2 Beförderungen Materialien3 Bericht des Herrn Direktors 10 Sang über Abführung von

Schweckendiek über den Vermögensbeſtand und die Ausſichten des bar die Zentralſtelle in Magde

Reichswaiſenhausvereins an das Bankhaus des Ver
4 Bericht der Kaſſenkommiſſion des bandes

Verbandes von der Gründung an 11 Beſchluß über zwei zu ſtellende

bis heute Anträge des Verbandes
5 Bericht des Verbandsleiters über 12 Neuaufſtellung v Sammelkirchen

den Zeitpunkt der Erbauung des 13 Ergebnis der Annoncenſammlung
Halleſchen Reichswaiſenhauſes für die Fechtzeitung Referent Herr

6 Erlös aus dem Konzert der ver Stationsvorſteher a D Hübner
einigten Chöre des Halleſchen Lehrer Weihnachtsbeſcheerung Beſcheer
geſangvereins der Halleſchen Lieder ung armer Waiſenkinder
tafel und des Vereins Sang und Verſchiedenes Vorbereitung der
Klang als Geſchenk dieſer 3 Vereine Jahresabrechnung Vertrag des
zur Verſtärkung des Waiſenhaus Herrn Kaufmann Wüſter über
Baufonds einen neuen Baufonds photo

7 Bericht des Herrn Direktors B graphiſche Aufnahmen Veröffent
Heydrich über eine geplante Weih lichung des Sammmelktirchen
nachtsfeier Leerungsergebniſſes Anerkenn

8 Bildung einer Lotterie Kommiſſion ungen uſw

14

Zu vorſtehender Verſammlung ſind ſämtliche Fechtmeiſterinnen und
Fechtmeiſter Mitglieder und Gönner des Verbandes hiermit ergebenſt ein
geladen
Die Herren Vorſtandsmitglieder werden mit dem Bemerken daß be
ſchlußgemäß Sondereinladungen nicht mehr ergehen um allgemeines und
rechtzeitiges Erſcheinen gebeten

Halle a den 28 Oktober 1908
Der Verbandsvorſtand

J A W Vsbek Gründer und Leiter des Verbandes
Habe mich in Halle a S als

Sperzialarzt für Chirurgie u Orthopädie

niedergelassen Privatklinik Pränzenstrasse I Perorut 1451
Sprechstunde täglich ausser Sonntag 11 1 Uhr

Professor Dr med unhlistein

Geschäftsibernahme
Hiermit einem geehrten Publikum zur geoftl

Kenntnisnahme dass wir mit dem heutigen Tage das
von Herrn Stadtgutspächter Sechramm innegehabte

AIXX cCI
übernommen haben Wir bitten die verehrliche
Kundschaft das Herrn Schramm entgegengebrachte
Wohlwollen auch auf uns übertragen zu wollen und
empfehlen in bekannter Güte und Reinlichkeit unsere
Produkte als

Voll Mager Buttermileh
süsse saure sowie Schlagsahne Buttoer

Kindermüleh roh und sgterilisiert

Hochachtungsvollober kenngenntett Rennen

52
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Platten

Ia neiriſhe a r von 6 Mark an
empfiehlt in großer Auswahl

E m b

Aepfel Friedrich Berger
Gr Märkerſtr 2 im Laden am Markt

a Zentner von 68 Pfg ſowie Preßtorf Gaskoks rc
t

38 T Beſte Salon Briketts W in Fuhren
empfiehlt o Ju s tFeruruf 1964 Ludwig Wuchererſtr 45

4 Rovember Nr 2600
Amtliche Bekannkmachungen

Bekanntmachung
inderHeilkurſe für ſtotterude

Es ſollen für diejenigen ſtotternden Kinder welche bis zum 30 Juni
1909 das 6 Lebensjahr vollenden und demnach Oſtern 1909 ſchul
l eis werden von uns unentgeltliche Heilkurſe eingerichte
werden

Die Eltern ſolcher Kinder werden gebeten zu einer Unterſuchung der
ſtotternden Knaben und Mädchen am 4 November d Js nachmittags
3 Uhr ſich in dem Saale der Volksſchule an der Neuen Promenade
einzufinden Jn dieſem Gebände ſollen auch die Heilkurſe bis Oſtern 1909
Montags Dienstags Donnerstags und Freitags nachmittags von 4 Uhr
ſtattfinden

Es wird dringend empfohlen die gebotene Gelegenheit zu benutzen
Jm vergangenen Jahre ſind gute Erfolge erzielt worden Wenn auch
nicht in allen Fällen eine vollſtändige Heilung zugeſichert werden kann
wird doch in vielen Fällen für immer geholfen und faſt ſtets Beſſerung
des Leidens erzielt

Die Heilkurſe für die noch nicht ſchulpflichtigen Kinder ſind notwendi
weil häufig beobachtet wird daß das Uebel nach dem Eintritte in die
Schule häufig zunimmt und die Kinder ihres Sprachgebrechens wegen mit
den Klaſſengenoſſen im Unterricht nicht Schritt halten können In dieſem
Winter werden auch wieder Heilkurſe für ältere ſtotternde Schulkinder ein
gerichtet werden

Halle a/S den 24 Oktober 1908 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich nnentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis anf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werdenVon Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be

ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wohnung zu vermieten

Die II Etage des Grundſtücks Gr Ulrichſtraße 8 iſt vom 1 Januar
1909 ab zur Benutzung als Wohnung zu vermieten

Nähere Auskunft wird im Magiſtratsbureau V Marktplatz 20
Zimmer Nr 4 erteilt

Halle a den 15 Oktober 1908 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Ueberſchüſſe welche in der vom 23 26 September 1908 beim
ſtädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat
Juni 1907 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfandnummern von
43501 bis 46696 und Pfandſcheine in braunem Druck erzielt ſind
ſowie die in der Verſteigernng freigewordenen Pfänder ſind inner
halb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 7 Oktober 1908 bis 6 Oktober 1909
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen
Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewor
denen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der
Ortsarmenkaſſe

Halle a den 6 Oktober 1908
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die waſſerdaufiskaliſchen Gras und Weidennutzungen an der

Saale zwiſchen Planena und Wettin ſollen in 5 Loſen nämlich
1 am linken Saaleufer von km 77,5 bis 77,850
2 am rechten Saaleufer von km 94,860 bis 95,280 einſchließlich

der Gras unb Grummetnutzung auf dem daneben liegenden
waſſerbaufiskaliſchen Landſtreifen und am linken Saaleufer von
km 94,645 bis 95,5

3 am linken Saaleufer unterhalb des Trompeterfelſens von km
96,755 bis 97,370

4 am linken Saaleufer von km 99,0 bis 100,1 und km 100,9 bis
101,110

5 am rechten Saalenfer vor den Döblitzer Buſchſtöcken von km
105,180 bis 105,755

am Donnerstag den 12 November 1908 vormittags 11 Uhr
im Erdgeſchoß des Hauſes Mansfelderſtr 53 Restauration Wetzel
hierſelbſt auf 6 Jahre verpachtet werden

Bedingungen nebſt Angebotsbogen liegen im Dienſtzimmer der
Waſſerbauinſpektion Richard Wagnerſtraße 28 I zur Einſicht aus und
können auch gegen vorherige poſt und beſtellgeldfreie Einſendung von
60 Pfennig von hier aus bezogen werden

Die ſchriftlichen Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen ſpäteſtens bis 9 Uhr früh des 12 November an die
Waſſerbauinſpektion poſtfrei einzureichen können aber noch kurz vor der
Eröffnung des Termins im Hauſe Mansfelderſtraße 53 wo in Gegenwart
der etwa Erſchienenen die Eröffnung der eingereichten Angebote ſtattfindet
abgegeben werden

Halle a/S den 1 November 1908
Der Königliche Waſſerbaninſpektor

Kopplin Baurgt

Bekanntmachung
Jn der Mozariſtraße zwiſchen Reil und Richard Wagnerſtraße

kann Bauſchutt und Erde gegen Entrichtung einer Abladegebühr von
60 Pfg für die zweiſpännige und von 30 Pfg für die einſpännige
Fuhre abgeladen werden Ton Lehm und Aſche iſt von der Anfuhr aus
geſchloſſen Die Schuttmarken ſind vorher in der Stadthauptkaſſe zu
löſen Anfuhr von der Reilſtraße her

Halle a den 30 Oktober 1908 Tiefbaugut
Bekanntmaehnng

Behufs Verlegung des Gas und Waſſerrohrſtranges wird die Große
Klausſtraße vom 4 d Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und
Reitverkehr geſperrt

Halle a den 2 November 1908 Die PolizeiVerwaltung

Patont Bureau

Paul Haves
Ingenieur

Halle a Merseburgerznasse 161
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